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SV: Neuer Vorstand, höhere Beiträge, straffere Organisation

Am  vergangenen  Sonntag,  den
01.03.2009  traten  beide  Mann-
schaften des SV Schönenbach zu
ihren ersten Begegnungen im Jah-
re 2009 an. Unsere Reserve mach-
te  den  Anfang  und  fertigte  die
Reservemannschaft  des  benach-
barten  SSV  Hochwald  mit  sage
und  schreibe  7:0  Toren  ab.  Nach
diesem Spieltag rangiert  man nun
weiterhin auf dem dritten Tabellen-
platz der Kreisliga D. Anschließend
wollte  auch  die  abstiegsbedrohte
1.Mannschaft mit einem Erfolgser-
lebnis  in  das  Spieljahr  2009  star-
ten, kam jedoch gegen einen gute
und  vor  allem kämpferisch  starke
Gäste  von  der  TuS  aus  Brücher-
mühle  nicht  über  ein  2:2  Unent-
schieden  hinaus.  Durch
gleichzeitige Siege der Konkurrenz
verlor  unsere  Mannschaft  sogar
einen  Tabellenplatz  und  rangiert
deshalb  leider  an vorletzter  Stelle
der Kreisliga B. Jedoch ist der Ab-
stand  zum  rettenden  Ufer  gering

und  aufholbar.  Auch  aus  diesem
Grunde  ist  der  SV  Schönenbach
nun auf die bedingungslose Unter-
stützung  all  derjenigen  angewie-
sen, denen das Wohl des Vereins
am Herzen liegt und hofft, dass bei
den kommenden Spielen viele Zu-
schauer die Mannschaft  unterstüt-
zen werden. Es sind nun noch 13
Spiele zu absolvieren und somit 39
Punkte  zu  vergeben.  Die  Mann-
schaft wird alles in ihrer Macht ste-
hende  tun,  um  diese  prekäre
Situation  erfolgreich  zu  meistern.
Hoffnung auf eine Wende machen
auch  die  im  Winter  neu  dazuge-
kommenen Spieler Dustin und Do-
minik Lüdtke sowie Marc Gerhards,
die  am vergangenen Sonntag be-
reits  ihr  Potenzial  andeuten konn-
ten.  Die  kommenden  Wochen
werden  auf  alle  Fälle  sehr  span-
nend werden, soviel ist  bereits si-
cher.                           

Sebastian Schneider

SV I + II: Gemeinsam sind wir stark

Die Jahreshauptversammlung des SV Schö-
nenbach am 30. Januar im Heim war mit fast
50 Mitgliedern aller Altersklassen sehr gut be-
sucht und dauerte lange. Ausführliche Berich-
te wurden mit Laptop und Beamer auch an
die Wand geworfen. Nach internsiven Diskus-
sionen wurden wesentliche Beschlüsse ge-
fasst: Der Vorstand wurde entlastet und für 4
weitere Jahre in teils geänderten Funktionen
neu gewählt un ergänzt, die Beitragsordnung
präziser gefasst und die Beiträge erhöht, da-
mit die Leistungsfähigkeit des Vereins be-
wahrt bleibt.

Dazu teilte der SV mit:

Rainer Vogel bleibt weiterhin Vorsitzender,
Brigitte Wienand weiterhin auf dem Posten
der Geschäftsführerin und Jürgen Krebs hält
weiterhin den Posten des stv. Kassierers des
SV Schönenbach inne.

Der jahrzehntelang tätige Obmann, Karl-
Egon Keller, ist für den Vorstand nicht wieder
angetreten. Die Position des Obmann beklei-
det jetzt der ehemalige stv. Vorsitzende Er-
hard Wienand. Unser Kassierer Achim Korf
muss aus persönlichen Gründen etwas kür-
zer treten und ist zum stv. Geschäftsführer
gewählt worden. Der ehemalige stv. Ge-
schäftsführer Wastl Roth-Seefrid wurde zum
stv. Vorsitzenden gewählt. Die Neubesetzun-
gen sind Debora Meurer als Sozialwartin, sie
übernimmt den Posten von Slobodan Ukalo-
vic und neu im Vorstand ist Bernd Fuchs als

Kassierer. An dieser Stelle möchte sich der
SV Schönenbach bei Karl-Egon Keller für die
jahrelang geleistete Arbeit als Obmann noch
einmal recht herzlich bedanken. Seine Treue
und Offenheit hat dem SV Schönenbach in
der Entwicklung sehr geholfen. Des weiteren
gilt auch ein großer Dank  Achim Korf. Er
musste gerade in der letzten Zeit einen
großen Spagat für den SV Schönenbach ma-
chen. Hierfür gilt ihm höchster Respekt. Dan-
ken möchte der SV Schönenbach auch
Slobodan Ukalovic. Er kann das Amt aus per-
sönlichen Gründen leider nicht mehr ausfüh-
ren. „Slobo“ wird jedoch weiter Betreuer der
ersten Mannschaft bleiben.

Die Beiträge ab 2009 wurden gestaffelt nach
Alter, aktiv/passiv/Sponsor, Familien mit meh-
reren Kindern. Außerdem wurden sie soweit
erhöht, dass sie die Förderungsrichtlinien der
öffentlichen Hand erfüllen. Das war seit lan-
gen, langen Jahren unterlassen worden und
musste endlich geregelt werden. Schließlich
wird soweit möglich das Lastschriftverfahren
eingeführt.

Der Jahresbeitrag beträgt für 

Senioren (aktiv) 72 €
Senioren (passiv) 60 €
Familien mit Kindern 90 €
Firmen            72 €
Familienermäßigung: Der Beitrag für Familien mit
Kindern ist auf 90,00 Euro beschränkt.

Mitglieder über 18 Jahre gelten grundsätzlich als Ein-
zelmitglied.
In eheähnlicher Gemeinschaft Lebende gelten als
Familienmitglieder.

Über die ebenfalls gestiegenen Beiträge in
der Jugendabteilung berichten wir in der
nächsten Ausgabe.

Der SV hat rund 200 Mitglieder, darunter ca.
65 Kinder und Jugendliche, da die Jugendar-
beit seit Jahren konsequent und erfolgreich
ausgebaut wird. Sie spielen inzwischen in al-
len Jugendklassen von Bambini bis C. Bald
ist also der Anschluss an die Seniorenklassen
wieder hergestellt.

Zum Fortgang am Platz fragten wir den Vor-
sitzenden:

Redaktion: Wann geht es weiter am Platz mit
Pflaster und Ricke?

Rainer Vogel: Im März sollen die Arbeiten be-
gonnen werden und zeitnah fertiggestellt wer-
den.

Redaktion: Was ist mit dem Sportheim?

Rainer Vogel: Die Planungen werden nach
Fertigstellung des ersten Moduls wieder an-
gegangen.

(hrs)


